Aktuelles vom Orgel-Projekt 

Sammlung für die Orgel
Die im November des vergangenen Jahres durchgeführte Haussammlung erbrachte ein außerordentlich gutes Ergebnis: Aktuell (bei Redaktionsschluss) beträgt die Gesamtsumme ca. € 55.000,-! Darin enthalten sind alle gespendeten und per Spendenerklärung zugesagten Geldbeträge einschließlich der übernommenen Pfeifen- und Register​paten​schaften (letztere mit ca. der Hälfte dieses Betrages). Vom Gesamtbetrag sind am Konto bereits 31.691,- eingelangt, weitere 23.356,- dürfen wir auf Grund der Spendenerklärungen noch erwarten. Für diese Großzügigkeit danken wir sehr herzlich! Es ist sehr ermutigend, zu sehen, dass so viele dem Orgelprojekt positiv gegenüberstehen.

Am Konto sind damit derzeit € 80.517,-. Durch den großen Anteil der (noch offenen) Zusagen für das Jahr 2007 (ca. die Hälfte) wird daher die Hürde der Anzahlung bei Bestellung leicht zu nehmen sein, entscheidend wird die Auszahlung der Orgel bei Lieferung und Montage. 
Nach der Haussammlung können wir nun – Kontostand, zugesagte Spenden und die Verwendungszusage der politischen Gemeinde zusammengenommen – mit einem aktuellen Spendenstand von ca. € 147.000,- weiterplanen. Dieser Wert ist eine gute Ausgangsbasis für die geplante Bestellung der Orgel Ende 2007. Unter der Annahme, dass der beauftragte Orgelbaumeister noch ca. 2 Jahre zum Bau der Orgel benötigt, passt das zur gewünschten Errichtung im Jahr 2009.
Sponsoring
Plangemäß werden wir nun verstärkt Unternehmen um Unterstützung unseres Projektes bitten, um die Finanzierungslücke weiter zu verkleinern. Für viele Unternehmen ist Kultursponsoring zu einem festen Bestandteil des Marketing geworden – und da hoffen wir auf Entgegenkommen, positive Signale gibt es ja bereits.
Gestaltung der Orgel
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Im Hinblick auf die geplante Bestellung Ende des Jahres muss zunehmend Augenmerk auf die tech​nische und architektonische Gestaltung der Orgel ge​legt werden. Mit Blick auf den praktischen Nutzen und ästhe​tischen Wert sollen nochmals die Vor- und Nach​teile der verschiedenen Varianten der Auf​stellung der Orgel auf der Empore untersucht wer​den. Die Gestaltung des Gehäuses, besonders des Prospektes (das ist die Frontalansicht) ist sehr stark vom jeweiligen Orgelbaumeister geprägt. Er macht dazu Vorschläge und realisiert sie auch. Dennoch erscheint es nötig, schon im Vorfeld ein Gefühl zu bekommen, welche Stile in unsere Kirche überhaupt hinein​passen (historisch, traditionell, modern, Mischformen,…). Die Besprechung und Meinungs​findung soll an Hand von Foto​montagen und Ent​wurfs​skizzen erfolgen, unterstützendes Material von Orgelbauern wurde bereits angefordert.
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